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DIN 4109

P-IX 6744/I
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1.4 Sicherheitshinweis

Verbrühungsgefahr!

An der Entnahmearmatur kann eine 

Wassertemperatur von über 60 °C erreicht 

werden.

Verletzungsgefahr!

Sollten Kinder oder Personen mit 

eingeschränkten körperlichen, sensorischen 

oder geistigen Fähigkeiten das Gerät bedie-

nen, stellen Sie sicher, dass dies nur unter 

Aufsicht oder nach entsprechender Einwei-

sung durch eine für ihre Sicherheit zustän-

dige Person geschieht. 

Beaufsichtigen Sie Kinder, um sicherzustel-

len, dass sie nicht an dem Gerät spielen!

1.5 Wichtige Hinweise

Wurde die Wasserzufuhr des Mini-

Durchlauferhitzers unterbrochen,  

z. B. wegen Frostgefahr oder Arbeiten an der 

Wasserleitung, müssen vor der Wiederinbe-

triebnahme folgende Arbeitsschritte durch-

geführt werden:

1. Sicherungen herausschrauben bzw. aus-

schalten.

2. Zapfventil so lange mehrfach öffnen und 

schließen, bis die Kaltwasser- 

Zuleitung und das Gerät luftfrei sind.

3. Sicherungen wieder einschrauben bzw. 

einschalten.

1.6 Wartung und Pflege

Wartungsarbeiten, wie z. B. Überprü-

fung der elektrischen Sicherheit,  

dürfen nur durch einen Fachmann erfolgen.

Zur Pflege des Gehäuses genügt ein feuchtes 
Tuch. Keine scheuernden oder anlösenden 
Reinigungsmittel verwenden!

Den Spezial-Strahlregler „SR“ in der Armatur 
regelmäßig entkalken ggf. erneuern.
DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Best.-Nr. 289591

DHM 6:

SR 5 Best.-Nr.  270582

1.7 Erste Hilfe bei Störungen
. . . Störungsbeseitigungen siehe „3. Störungs-

beseitigung durch den Benutzer“ auf Seite 6.

Sollte für ein anstehendes Problem ein Fach-
mann hinzugezogen werden, so sind Ihm zur 
besseren und schnelleren Hilfe folgende Daten 
vom Geräte-Typenschild ( A  12) mitzuteilen:

DHM . . .  .  .  .  .  . Nr.: - .  .  .  . .  .  .  .  .  . -

1.8 Gebrauchs- und Montage-

anweisung

Diese Anweisung sorgfältig aufbe-

wahren, bei Besitzerwechsel dem 

Nachfolger aushändigen, bei Wartungs- und 

Instandsetzungsarbeiten dem Fachmann zur 

Einsichtnahme überlassen.

1.1 Gerätebeschreibung
Der hydraulisch gesteuerte druckfeste Mini-
Durchlauferhitzer DHM ist zur Warmwas-
serversorgung einer einzelnen Zapfstelle 
bestimmt. Beim Öffnen der Entnahmearmatur 
schaltet die Heizleistung automatisch ein und 
das Wasser wird erwärmt. Die Warmwasser-
leistung hängt von der Kaltwassertemperatur, 
der Heizleistung und der Durchflussmenge ab. 

1.2 Das Wichtigste in Kürze

Die Temperatureinstellung erfolgt über die 

Armatur:

– Zur Temperaturerhöhung die Durchfluss-

menge etwas drosseln.

– Für niedrige Temperaturen die Durch-

flussmenge erhöhen oder Kaltwasser 

beimischen.

1.3 Warmwasserleistung

Typ Leistung
bei 230 V

Warmwasser-

leistung*

DHM 3 3,5 kW 2,0 l/min

DHM 4 4,4 kW 2,5 l/min

DHM 6 5,7 kW 3,3 l/min

* Die automatische Mengenregulierung sorgt 
für eine annähernd konstante Durchflussmen-
ge. Temperaturerhöhung von ca. 25 K.

1. Gebrauchsanweisung für den Benutzer und den Fachmann

!

!

!

!
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ch2.1 Geräteaufbau A

 1 Kaltwasseranschluss, SW 14
 2 Sieb im Kaltwasseranschluss eingesetzt
 3 Schnappverschluss
 4 Warmwasseranschluss, SW 14
 5 Kappen-Befestigungsschraube
 6 Geräte-Rückwand
 7 Geräte-Vorderkappe
 8 Befestigungslöcher
 9 Anschlusskabel 700 mm lang
 10 Spezial-Strahlregler SR 3 bei DHM 3 und 

DHM 4
 11 Spezial-Strahlregler SR 5 bei DHM 6
 12 Geräte-Typenschild
 13 Anschlussschlauch 3/8", 500 mm lang,
  mit Dichtungen
 14 T-Stück 3/8"

2.2 Wichtige Hinweise

Luft in der Kaltwasserleitung kann das 

Blankdraht-Heizsystem des Gerätes zer-

stören.

Wurde die Wasserzufuhr des Mini-Durch-

lauferhitzers unterbrochen - z. B. wegen 

Frostgefahr oder Arbeiten an der Wasserlei-

tung, müssen vor der Wiederinbetrieb nahme 

folgende Schritte durchgeführt werden:

1. Sicherungen herausschrauben bzw.   

ausschalten.

2. Zapfventil so lange mehrfach öffnen und 

schließen, bis die Kaltwasser-Zuleitung 

und das Gerät luftfrei sind.

3. Sicherungen wieder einschrauben bzw. 

einschalten.

Alle Informationen in dieser Gebrauchs- und 

Montageanweisung müssen sorgfältig beach-

tet werden. Sie geben wichtige Hinweise für 

die Sicherheit, Bedienung, Installation und 

die Wartung des Gerätes.

2.3 Kurzbeschreibung
Der hydraulisch gesteuerte druckfeste Mini-
Durchlauferhitzer DHM ist zur Warmwasser-
versorgung von Kaltwasser nach DIN 1988, mit 
dem eine Zapfstelle versorgt werden kann. 
Das Gerät ist für Handwaschbecken, z. B. im 
Gäste-WC, geeignet.
Das Blankdraht-Heizsystem ist für kalkarme 
und kalkhaltige Wässer geeignet (Einsatzbe-
reiche siehe Tabelle 2, Seite 6).

2.4 Armaturen
Nur Druckarmaturen zulässig!
Für optimales Strahlbild den Spezial-Strahl-
regler "SR" A  (10 bzw. 11) in die Armatur 
einsetzen.

2.5 Vorschriften und Bestim-
mungen
� Die Wasser- und Elektroinstallation, die 

Erstinbetriebnahme und die Wartung dür-
fen nur von einem Fachmann entsprechend 
dieser Anweisung ausgeführt werden.

� Es dürfen nur Original-Zubehör- und Ersatz-
teile verwendet werden.

Ferner sind zu beachten:

� DIN VDE 0100.
� Bestimmungen des örtlichen Energieversor-

gungs-Unternehmens.
� DIN 1988 / DIN 4109.
� Bestimmungen des zuständigen Wasserver-

sorgungs-Unternehmens.
� Das Geräte-Typenschild.
� Technische Daten (siehe Tabelle 1, Seite 6).

Der spezifische elektrische Widerstand 

des Wassers darf nicht kleiner sein 

als auf dem Geräte-Typenschild angegeben! 

Bei einem Wasser-Verbundnetz ist der nied-

rigste elektrische Widerstand des Wassers 

zu berücksichtigen (siehe Tabelle 2, Seite 6); 

die Werte erfahren Sie bei Ihrem Wasserver-

sorger.

� Wasserinstallation:

� Ein Sicherheitsventil ist nicht erforderlich.
� Die Einlauftemperatur des Wassers ist bis 

max. 25 °C zulässig!
� Armaturen: siehe "2.4"

� Elektroinstallation:

� Das Gerät muss, z. B. durch Sicherungen, 
mit einer Trennstrecke von mindestens 
3 mm allpolig vom Netz trennbar sein!

2.6 Montageort
Untertisch-Montage B

Die Geräte im geschlossenen, frost-

freien Raum, Untertisch-Montage, in 

der Nähe der Zapfstelle montieren.  

Demontiertes Gerät frostfrei lagern, da  

immer Restwasser im Gerät verbleibt. 

2.7 Gerätemontage C

1  Kappen-Befestigungsschrauben zwei 
Umdrehungen lösen.

2  Schnappverschluss mit Schraubendreher 
entriegeln.

3  Geräte-Vorderkappe mit Heizblock 
abnehmen.

4  Geräte-Rückwand mit Dübel und 
Schrauben an die Wand montieren;  
Geräte-Rückwand als Bohrschablone 
benutzen.

5  Geräte-Vorderkappe mit Heizblock einha-
ken.

6  Heizblock im Schnappverschluss 
einrasten.

7  Geräte-Vorderkappe mit 2 Schrauben 
befestigen.

2.8 Armatur montieren
� T-Stück auf Eckhahn schrauben.
� KW-Armaturenanschluss auf  T-Stück 

schrauben.
� Anschlussschlauch (13) auf  T-Stück schrau-

ben.
� freies Ende des Anschlussschlauches (13) 

auf KW-Anschluss des DHM schrauben, 
dabei am Gerät mit Schlüssel SW 14 gegen-
halten.

� WW-Armaturenanschluss auf WW-Anschluss 

des DHM schrauben, dabei am Gerät mit 
Schlüssel SW 14 gegenhalten.

2.9 Elektrischer Anschluss D  

Das Gerät muss an den Schutzleiter-

anschluss angeschlossen werden.

Die Geräte sind serienmäßig mit einer Netz-
anschlussleitung für einen Festanschluss 
ausgestattet. 

Der Netzanschluss ist gemäß Schaltplan D  
durchzuführen.
Bei direktem Anschluss an eine festverlegte 
Leitung ist ein max. Leitungsquerschnitt von 
3 x 6 mm² möglich.

2.10 Erstinbetriebnahme
(darf nur durch einen Fachmann erfolgen!)

26
_0

2_
02

_0
65

6

1

2

1  Gerät befüllen und entlüften.

 Achtung Trockenganggefahr!

 Das Zapfventil so lange mehrfach  

öffnen und schließen, bis das  

Leitungsnetz und das Gerät luftfrei 

sind. Luft siehe „2.2 Wichtige Hinwei-

se“.

2  Netzspannung einschalten!

3  Arbeitsweise des Durchlauferhitzers 

und Armatur prüfen!

Übergabe des Gerätes

Dem Benutzer die Funktion des Gerätes erklä-
ren und mit dem Gebrauch vertraut machen.
� Den Benutzer auf mögliche Gefahren  hin-

weisen (Verbrühung).
� Diese Anweisung zur sorgfältigen Auf-
 bewahrung übergeben.

2.11 Sonderzubehör
Spezial-Strahlregler „SR“ zum Einsatz in 
Strahlreglergewinde M22/M24.
DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Best.-Nr.  289591 mit Durchfluss-
mengenregler 

DHM 6:

SR 5 Best.-Nr.  270582

2. Montageanweisung für den Fachmann

!

!

!

!
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3. Störungsbeseitigung durch den Benutzer

Tabelle 3

4. Störungsbeseitigung durch den Fachmann

Tabelle 4

2.11 Technische Daten (Es gelten die Daten auf dem Geräte-Typenschild)

Tabelle 1

Typ DHM 3 DHM 4 DHM 6

Bestellnummer 185411 185415 185473

Bauart druckfest druckfest druckfest

Bauform - Montage Untertisch

Nennüberdruck MPa 1 1 1

T-Stück mit Druckschlauch

Nenninhalt l 0,1 0,1 0,1
Gewicht kg 1,4 1,4 1,4
Nennleistung bei 230 V kW 3,5 4,4 5,7

Maximale Systemimpedanz Z
max

m� – – 377

Nennspannung 1/N/PE ~ ... V 230 230 230

Nennstrom A 15 19 25

Warmwasserleistung �� = 25 K l/min 2,0 2,5 3,3

Spezial-Strahlregler SR 3 –

Spezial-Strahlregler SR 5 – –

Durchflussmenge „EIN“  > l/min 1,6 2,0 2,6

Durchflussmenge „AUS“ < l/min 1,1 1,4 1,7

Automatische Mengen-Regelung l/min 2,2 2,8 4,3

Druckverlust (bei Einschaltmenge) MPa 0,05 0,06 0,08

Max. Einlauftemperatur °C 25 25 25

Schutzklasse nach DIN EN 60335 1 1 1

Schutzart nach EN 60529 IP 25 IP 25 IP 25

Prüfzeichen, siehe Geräte-Typenschild

Bauaufsichtliches Prüfzeugnis P-IX 6744/I P-IX 6744/I P-IX 6744/I
Wasseranschlüsse G 3/8 (Aufputz)

Blankdraht - Heizsystem 1100 Ωcm 1)

Einsatzgebiet: kalkarme und kalkhaltige Wässer 

Störung Ursache Behebung

Durchfluss zu gering. Strahlregler verkalkt oder verschmutzt. Strahlregler der Armatur reinigen ggf. erneuern 
(siehe "2.11 Sonderzubehör").

Sieb verschmutzt. Sieb A  (2) im Kaltwassereinlauf nach Absper-
ren der Zuleitung reinigen.

Heizung schaltet nicht ein / kein warmes Wasser. Keine Spannung. Sicherung überprüfen (Hausinstallation).

Heizsystem defekt. Widerstand Heizsystem messen, ggf. Gerät tau-
schen.

Druckbegrenzer hat ausgelöst. Fehlerursache feststellen und beheben.
Spannungsfrei schalten und druckentlasten. 
Druckbegrenzer E  (a) wieder einschalten.

Störung Ursache Behebung

Kein warmes Wasser trotz voll geöffnetem Warm-
wasserventil.

Keine Spannung. Sicherungen in der Hausinstallation überprüfen.

Die erforderliche Einschaltmenge zum Einschal-
ten der Heizleistung wird nicht erreicht. Ver-
schmutzung oder Verkalkung des Strahlreglers.

Strahlregler der Armatur reinigen ggf. erneuern 
(siehe "2.11 Sonderzubehör").

Angabe als Einsatzbereiche für verschiedene Bezugstemperaturen

Normangabe
bei 15 °C bei 20 °C bei 25 °C

Widerstand
Leitfähigkeit
Leitfähigkeit

Ωcm
mS/m
μS/cm

� 1100 
� 90,9
� 909

≥ 970 
≤ 103
≤ 1030

≥ 900
≤ 111
≤ 1110

Tabelle 2

1) Spezifischer elektrischer Widerstand und spezifische elektrische Leitfähigkeit
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2.1 Unit structure A

 1 cold water connection, SW14
 2 Sieve within cold water connectrion
 3 Snap closing catch
 4 Hot water connection; SW14
 5 Cover securing screw
 6 Unit rear panel
 7 Unit front panel
 8 Fixing holes
 9 Connection cable 700 mm long
 10 Jet regulator SR 3 for DHM 3 and 

DHM 4
 11 Jet regulator SR 5 for DHM 6
 12 Identification plate
 13 hose connection 3/8“, 500 mm long, 

including washers
 14 T-piece 3/8“

2. Installation instructions for the qualified installer

2.3 Brief description
The hydraulically controlled, pressurized 
Mini-Instantaneous Water Heater DHM is 
designed to supply warm water for one tap 
only. 
The unit is suitable for hand wash basins, for 
example in guest WC’s, and for under-sink 
and over-sink installation.
The bare-wire heating system is suitable 
for low-lime and limy water (see Table 2 for 
ranges of use).

2.4 Fittings
Use only pressure tap fittings!

Please use jet regulator A  (10 or 11) depen-
ding on the type of DHM in question).

1.4 Safety instruction

Danger of scalding!

In the case of temperature selection, 

water temperatures of over 60 °C can be re-

ached at the hot water outlet.

Risk of injury!

Where children or persons with limi-

ted physical, sensory or mental capabilities 

are to be allowed to control this appliance, 

ensure that this will only happen under su-

pervision or after appropriate instructions by 

a person responsible for their safety. 

Children should be supervised to ensure that 

they never play with the appliance.

1.5 Important notes

If the water feed of the DHM has been 

interrupted - e.g. because of the dan-

ger of frost or work on the water pipe, the 

following steps must be taken before the unit 

is brought back into operation:

1. Remove or switch off fuses.

2. Open a tap downstream of the unit until 

the unit and the cold water feed pipe are 

free of air. 

3. Replace or switch on fuses again. 

1.6 Maintenance and care

Maintenance work, such as for exam-

ple checking the electrical safety, may 

only be carried out by a qualified installer.

A damp cloth is sufficient for care of the unit. 
Do not use any abrasive or corrosive cleaning 
agents.
Please de-scale or replace the enclosed jet 
regulator „SR“ regularly DHM 3 / DHM 4:

SR 3 Order no:  289591

DHM 6:

SR 5 Order no:  270582

1.7 First actions to be taken in the 

event of malfunction
.. . First actions to be taken in the event of 
malfunction „Please look up: „3. Fault finding 

by the user“ page 10.

In the event of maintenance and possibly re-
pair work please inform the qualified installer 
of the data on the identification plate ( A  12):

DHM . . .  .  .  .  .  . Nr.: - .  .  .  . .  .  .  .  .  . -

1.8 Operating and installation in-

structions

Keep these instructions carefully and 

pass them on to your successor in the 

event of a change in ownership, in the event 

of maintenance and possible repair work 

they should be passed to the qualified in-

staller for his attention. 

1.1 Unit description
The hydraulically controlled pressurized Mini-
Instantaneous Water Heater is designed to 
heat water for one draw off point. When the 
draw-off fitting is opened, the heating capacity 
switches on automatically and the water is 
heated. The hot water output is dependent on 
the cold water temperature, the heating capa-
city, and the flow rate.

1.2  The most important points in 

brief

Temperature adjustment is effected using 

the fitting:

– To increase the temperature, restrict the 

flow rate a little.

– For low temperatures, increase the flow 

rate or mix in cold water.

1.3 Hot water output

Type Output
by 230 V

hot water out-

put*

DHM 3 3,5 kW 2,0 l/min

DHM 4 4,4 kW 2,5 l/min

DHM 6 5,7 kW 3,3 l/min

* The built-in automatic flow regulation pro-
vides a constant flow rate.  Temperature incre-
ase of about 25 K. 

1. Operating instructions for the user and the qualified installer

2.2 Important information
 

Air in the cold water pipe will destroy 

the bare-wire heating system of the 

DHM. If the water supply to the DHM has 

been interrupted, for example due to the risk 

of frost or work on the water pipe, the fol-

lowing steps must be carried out before the 

system is used again:

1. Disconnect supply or disconnect the fuses.

2. Open a hot water tap downstream of the 

device for as long as it is necessary for the 

device and the cold water pipe to be freed 

of air.

3. Reconnect the supply or connect the fuses 

again.

– All information in these Instructions for 

Use and Installation must be followed 

carefully. They provide important infor-

mation with regard to safety, operation, 

installation, and maintenance of the de-

vice.

!

!

!

!

!
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2.5 Regulations and provisions
� Installation (water and electrical installati-

on), as well as the first start-up and main-
tenance of this unit, may only be carried out 
by a qualified installer in accordance with 
these instructions.

� Faultless operation and operational safety 
are only guaranteed if the original acces-
sories and spare parts intended for the unit 
are used.

The following should also be observed:

� In accordance with IEE and WRC Regula-
tions.

� Regulations of the local energy supply com-
pany.

� Regulations of the relevant water supply 
company.

� The unit rating plate.
� Technical data (see Table 1).

The specific electrical resistance of the 

water must not be lower than speci-

fied on the rating plate. In the case it is used 

out of the water grid supply network, the 

lowest electrical resistance of the water is 

to be taken into account (see Table 2).  Your 

water supply company will advise you of the  

specific electrical resistance or the electrical 

conductivity of the water.

Water installation:
� A safety valve is not necessary.
� Operating the unit with preheated water 

only up to max. 25 °C is permitted!
� Fittings: see "2.4"

Electrical installation:

� It must be possible to isolate the unit from 
the main supply on all poles with an isolat-
ing distance of at least 3 mm, for example 
using fuses.

2.6 Installation location
Under-sink installation B

The appliance should be installed 

according to choice as an under-sink 

unit‘ in a closed, frost free room in the 

vincinity of a water draw off point.

Dismantled unit is to be stored in a frost-free 

place, as residual water always remains in 

the unit.

2.7 Unit installation C

1  Loosen cover securing screws by two 
turns.

2  Using a screwdriver, release the snap 
closing catch.

3  Take off the unit front cover with heating 
block.

4  Fix the unit rear panel to the wall using 
dowels and screws; use the unit rear 
panel as a drilling template.

5  Hook on the unit front panel with heating 
block.

6  Engage the heating block in the snap 
closing catch.

7  Secure the unit front cover with 2 screws.

2.8 Tap installation
� screw T-piece on angle valve
� screw cold water connection on to T-piece
� screw connection hose (13) on to the 

T-piece
� screw the free end of connection hose (13) 

on to the cold water inlet of the DHM, while 
doing this, you must hold the connection 
piece of the unit in position with a 14 mm 
spanner to avoid any damage 

� screw the warm-water-pipe of the tap-
fitting on to the units warm water outlet 
fitting, while doing this, you must hold the 
connection piece of the unit in position with 
a 14 mm spanner.

2.9 Electrical connection D

The unit must be connected to the 

protective earth terminal.

This appliance is fitted with a power supply 
cable.
The units are fitted with an electric cable for a 
fixed electrical installation D  .
The elctrical fixed connection may be perfor-
med with a diamater for the wire of 3 times 6 
mm².

2.10 First start-up (may only be carried 

out by a qualified installer)

26
_0

2_
02

_0
65

6

1

2

1  Fill and deaerate the unit.

 Note: danger of running dry!

Open and close the tap repeatedly until 

the pipework and the unit are free of 

air. For guidance on air, see „2.2 Im-
portant information“.

2  Switch on the mains power.

3  Test the operating mode of the instan-

taneous water heater and armature.

Handover of the unit

Explain the function of the unit to the user and 
familiarize him or her with its use.
� Draw the user’s attention to possible ha-

zards (scalding).
� Hand over these instructions for careful 

retention.

2.11 Special accessories
Jet regulator „SR“ for use in the jet-regulator 
screw fitting M22/M24.

DHM 3 / DHM 4:

SR 3 order no:  289591

with output regulator.

DHM 6:

SR 5 order no.  270582

E
n
g
li
sh
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3. Fault elimination by the user

Table 3

4. Fault elimination by the qualified installer

Table 4

2.12 Technical data (the data on the unit identification plate are applicable)

Table 1

Type DHM 3 DHM 4 DHM 6

Part No.. 185411 185415 185473

Design closed (pressurized) closed (pressurized) closed (pressurized)

Configuration under-sink

Reated pressure MPa 1 1 1

T-piece with pressure hose

Rated capacity l 0.1 0.1 0.1

Weight kg 1.4 1.4 1.4

Rated power by 230 V kW 3.5 4.4 5.7

Maximum electrical impendance Z
max

m� – – 377

Rated voltage 1/N/PE ~ ... V 230 230 230

Rated current A 15 19 25

Hot water output �� = 25 K l/min 2.0 2.5 3.3

Jet regulator SR 3 –

Jet regulator SR 5 – –

Flow rate „ON“ > l/min 1.6 2.0 2.6

Flow rate „OFF“ < l/min 1.1 1.4 1.7

Automatic flow regulation l/min 2.2 2.8 4.3

Pressure drop (during switch-on flow) MPa 0.05 0.06 0.08

Max. inlet temperature °C 25 25 25
Protection class in accordance with 
DIN EN 60335

1 1 1

Protection mode in accordance with EN 60529 IP 25 IP 25 IP 25

Test mark, see unit identification plate

Water connections G 3/8 (surface installation)

Heating system - bare-wire 1100 Ωcm 1)

Area of use: low-lime and limy water 

Fault Cause Remedy

Flow too weak Jet regulator furred or soiled. Clean or if necessary renew the fitting jet regu-
lator (see „2.11 Special accessories“).

Filter soiled. Clean the filter in the cold water inlet A  (2) 
after shutting off the water supply.

Heating fails to switch on / no hot water. No electrical power. Check the fuse (house installation).

Heating system defective. Measure heating system resistance, if necessary 
exchange the unit.

The pressure limiter has released Determine and eliminate the cause for the fault. 
Disconnect from power and relieve the pressure.  
Reactivate pressure limiter E  (a).

Fault Cause Remedy

No hot water despite fully opened hot water fit-
ting.

No electrical power. Check the fuses in the house installation.

The turn on flow rate needed to switch on the 
heating power has not been reached. Soiling or 
furring of the jet regulator.

Clean or if necessary renew the jet regulator 
(see „2.11 Special accessories“).

Designation as Areas of application for different water analysis reference temperatures

Standard
at 15 °C at 20 °C at 25 °C

resistance
conductivity
conductivity

Ωcm
mS/m
μS/cm

� 1100 
� 90,9
� 909

≥ 970 
≤ 103
≤ 1030

≥ 900
≤ 111
≤ 1110

Table 2

1) Specific electrical conductivity und specific electrical resistance
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Ðèñê ïîëó÷åíèÿ òðàâìû!
Óïðàâëåíèå ïðèáîðîì äåòüìè 

èëè ëèöàìè ñ îãðàíè÷åííûìè 
ôèçè÷åñêèìè, ñåíñîðíûìè è 
óìñòâåííûìè ñïîñîáíîñòÿìè 
äîëæíî ïðîèñõîäèòü òîëüêî ïîä 
íàäçîðîì ëèöà, îòâå÷àþùåãî 
çà èõ áåçîïàñíîñòü, èëè ïîñëå 
ñîîòâåòñòâóþùåãî èíñòðóêòàæà. Íå 
äîïóñêàéòå, ÷òîáû äåòè áàëîâàëèñü ñ 
ïðèáîðîì!

1.5 Âàæíûå óêàçàíèÿ

Âîçäóõ â òðóáàõ õîëîäíîé 
âîäû ðàçðóøàåò ñïèðàëüíóþ 

íàãðåâàòåëüíóþ ñèñòåìó ïðèáîðà 
DHM. Åñëè èç-çà îïàñíîñòè 
çàìåðçàíèÿ èëè ïðîâåäåíèÿ ðàáîò 
íà âîäîïðîâîäíîé ëèíèè, ïðèáîð 
âûâåäåí èç ýêñïëóàòàöèè ïåðåä 
ïîâòîðíûì ââîäîì â ýêñïëóàòàöèþ 
ñëåäóåò âûïîëíèòü ñëåäóþùèå 
äåéñòâèÿ:
1. Âûâèíòèòü èëè âûêëþ÷èòü 

àâòîìàòè÷åñêèé âûêëþ÷àòåëü â 
Âàøåì ýëåêòðîùèòêå.

2. Âåíòèëü ãîðÿ÷åé âîäû îòêðûâàòü 
äî òåõ ïîð, ïîêà èç ïðèáîðà è òðóá 
õîëîäíîé âîäû íå âûéäåò âîçäóõ.

3. Ñíîâà óñòàíîâèòü èëè âêëþ÷èòü 
àâòîìàòè÷åñêèé âûêëþ÷àòåëü â 
Âàøåì ýëåêòðîùèòêå.

1.6 Óõîä è ïðîôèëàêòè÷åñêîå 
îáñëóæèâàíèå

Ïðîôèëàêòè÷åñêèå ðàáîòû, 
íàïðèìåð, ïðîâåðêó çàçåìëåíèÿ, 

ðàçðåøàåòñÿ ïðîâîäèòü òîëüêî 
êâàëèôèöèðîâàííûì ñïåöèàëèñòàì.

Äëÿ óõîäà çà ïðèáîðîì äîñòàòî÷íî 
ïðîòèðàòü åãî âëàæíîé ñàëôåòêîé. Íå 
äîïóñêàåòñÿ ïðèìåíåíèå àáðàçèâíûõ 
÷èñòÿùèõ ñðåäñòâ è ðàñòâîðèòåëåé!

Ðàñïûëèòåëüíóþ ãîëîâêó „SR“ íà 
àðìàòóðå ñëåäóåò ðåãóëÿðíî î÷èùàòü 
îò èçâåñòêîâîãî íàëåòà, ëèáî ìåíÿòü:
DHM 3/ DHM 4: 
SR 3 Àðò.: 289591
DHM 6:
SR 5 Àðò.: 270582

1.7 Ïåðâàÿ ïîìîùü ïðè 
íåèñïðàâíîñòÿõ
Ñì. ðàçäåë „3. Óñòðàíåíèå 
íåèñïðàâíîñòåé ïîëüçîâàòåëåì“.

Äëÿ óñòðàíåíèÿ âîçìîæíûõ íåïîëàäîê 
ñëåäóåò ïðèâëåêàòü ñïåöèàëèñòà, 
÷òîáû ñïåöèàëèñò ìîã îêàçàòü ïîìîùü 
áûñòðåå è êà÷åñòâåííåå, ïåðåäàéòå åìó 
èíôîðìàöèþ, êîòîðàÿ ñîäåðæèòñÿ íà 
òèïîâîé òàáëè÷êå (ðèñ. A  12) ïðèáîðà:

DHM . . .  .  .  .  .  . Nr.: - .  .  .  . .  .  .  .  .  . -

1.8 Èíñòðóêöèÿ ïî ìîíòàæó è 
ýêñïëóàòàöèè 

Òùàòåëüíî ñîõðàíÿòü äàííóþ 
èíñòðóêöèþ. Ïðè ñìåíå 

âëàäåëüöà ïðèáîðà ïåðåäàòü 
åå íîâîìó ïîëüçîâàòåëþ, ïðè 
ïðîâåäåíèè ñåðâèñíûõ è ðåìîíòíûõ 
ðàáîò ïðåäîñòàâëÿòü ñïåöèàëèñòó äëÿ 
îçíàêîìëåíèÿ.

2.1 Êîíñòðóêöèÿ ïðèáîðà A

 1 Ïîäêëþ÷åíèå õîëîäíîé âîäû, SW14
 2 Ïîäêëþ÷åíèå õîëîäíîé âîäû ñ 

ôèëüòðîì
 3 Ôèêñèðóþùàÿ çàùåëêà
 4 Ïîäêëþ÷åíèå ãîðÿ÷åé âîäû, SW 14
 5 Êðåïåæíûé âèíò êîðïóñà
 6 Çàäíÿÿ ñòåíêà ïðèáîðà
 7 Ïåðåäíÿÿ êðûøêà ïðèáîðà
 8 Ìîíòàæíîå îòâåðñòèå
 9 Ñîåäèíèòåëüíûé êàáåëü 700 ìì 

äëèíîé
 10 Ðàñïûëèòåëüíàÿ ãîëîâêà SR 3 äëÿ 

DHM 3 è DHM 4 
 11 Ðàñïûëèòåëüíàÿ ãîëîâêà SR 5 äëÿ 

DHM 6
 12 Òèïîâà òàáëè÷êà ïðèáîðà
 13 Ñîåäèíèòåëüíûé øëàíã 3/8“, äëèíà 

500 ìì, ñ ïðîêëàäêàìè
 14 Ò-îáðàçíûé ðàñïðåäåëèòåëü 3/8“

2. Èíñòðóêöèÿ ïî ìîíòàæó äëÿ êâàëèôèöèðîâàííîãî ñïåöèàëèñòà

1.1 Îïèñàíèå ïðèáîðà
Ãèäðàâëè÷åñêè óïðàâëÿåìûé íàïîðíûé 
ïðîòî÷íûé ìèíè-âîäîíàãðåâàòåëü DHM 
ïðåäíàçíà÷åí äëÿ ñíàáæåíèÿ ãîðÿ÷åé 
âîäîé îäíîé òî÷êè âîäîðàçáîðà.
Ïðè îòêðûâàíèè âîäîçàáîðíîé 
àðìàòóðû àâòîìàòè÷åñêè âêëþ÷àåòñÿ 
íàãðåâàòåëüíûé ýëåìåíò, è âîäà 
íàãðåâàåòñÿ. Òåìïåðàòóðà ãîðÿ÷åé 
âîäû çàâèñèò îò òåìïåðàòóðû õîëîäíîé 
âîäû, ìîùíîñòè íàãðåâà è ðàñõîäà 
âîäû.

1.2 Êîðîòêî î ñàìîì 
âàæíîì 
Íàñòðîéêà òåìïåðàòóðû 
ïðîèçâîäèòñÿ ÷åðåç àðìàòóðó:
– äëÿ ïîâûøåíèÿ òåìïåðàòóðû 

íåîáõîäèìî óìåíüøèòü ñòðóþ âîäû;
– äëÿ ñíèæåíèÿ òåìïåðàòóðû 

íåîáõîäèìî óâåëè÷èòü ñòðóþ âîäû 
ëèáî äîáàâèòü õîëîäíóþ âîäó.

1.3 Ïðîèçâîäèòåëüíîñòü

Òèï Ìîùíîñòü 
230 V

Ïðîèçâî-
äèòåëüíîñòü*

DHM 3 3,5 kW 2,0 l/min

DHM 4 4,4 kW 2,5 l/min

DHM 6 5,7 kW 3,3 l/min

* âñòðîåííûé àâòîìàòè÷åñêèé 
ðåãóëÿòîð ðàñõîäà ïîääåðæèâàåò 
ðàñõîä âîäû íà ïîñòîÿííîì óðîâíå. 
Ïîâûøåíèè òåìïåðàòóðû íà 25 Ê.

1.4 Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè

Îïàñíîñòü îæîãà!
Òåìïåðàòóðà âîäû ìîæåò 

äîñòèãàòü 60 °Ñ. 

1. Èíñòðóêöèÿ ïî ýêñïëóàòàöèè äëÿ ïîëüçîâàòåëÿ è ñïåöèàëèñòà

àâòîìàòè÷åñêèé âûêëþ÷àòåëü â 
ýëåêòðîùèòêå.

 Íåîáõîäèìî ïðèíÿòü ê ñâåäåíèþ 
èíôîðìàöèþ äàííîé èíñòðóêöèè 
ïî ìîíòàæó è ýêñïëóàòàöèè. Â 
íåé ñîäåðæàòñÿ âàæíûå óêàçàíèÿ 
ïî áåçîïàñíîñòè ýêñïëóàòàöèè 
ïðèáîðà, ìîíòàæó, îáñëóæèâàíèþ è 
óõîäó.

2.3 Êðàòêîå îïèñàíèå
Ãèäðàâëè÷åñêè óïðàâëÿåìûé íàïîðíûé 
ïðîòî÷íûé ìèíè-âîäîíàãðåâàòåëü 
DHM ïðåäñòàâëÿåò ñîáîé ïðèáîð, 
ïðåäíàçíà÷åííûé äëÿ íàãðåâà 
õîëîäíîé âîäû äëÿ ñíàáæåíèÿ 
îäíîé âîäîçàáîðíîé òî÷êè. Ñèñòåìà 
íàãðåâàòåëüíûõ ýëåìåíòîâ èç 
íåèçîëèðîâàííîé ïðîâîëîêè ïîäõîäèò 
äëÿ âîäû ñ âûñîêèì ñîäåðæàíèåì 
èçâåñòè (îáë. ïðèìåíåíèÿ ñì. òàáë. 2).

2.2 Âàæíûå óêàçàíèÿ:

Âîçäóõ â òðóáàõ õîëîäíîé 
âîäû ðàçðóøàåò ñïèðàëüíóþ 

íàãðåâàòåëüíóþ ñèñòåìó ïðèáîðà 
DHM. Íåîáõîäèìî èñêëþ÷èòü 
âîçìîæíîñòü ïîïàäàíèÿ âîçäóõà â 
íàãðåâàòåëüíóþ ñèñòåìó. 
Åñëè èç-çà îïàñíîñòè çàìåðçàíèÿ èëè 
ïðîâåäåíèÿ ðàáîò íà âîäîïðîâîäíîé 
ëèíèè, ïðèáîð âûâåäåí èç 
ýêñïëóàòàöèè ïåðåä ïîâòîðíûì 
ââîäîì â ýêñïëóàòàöèþ ñëåäóåò 
âûïîëíèòü ñëåäóþùèå äåéñòâèÿ:
1. Âûâèíòèòü èëè âûêëþ÷èòü 

àâòîìàòè÷åñêèé âûêëþ÷àòåëü â 
ýëåêòðîùèòêå.

2. Âêëþ÷åííûé ïîñëå ïðèáîðà âåíòèëü 
ãîðÿ÷åé âîäû îòêðûâàòü äî òåõ ïîð, 
ïîêà èç ïðèáîðà è òðóá õîëîäíîé 
âîäû íå âûéäåò âîçäóõ.

3. Ñíîâà óñòàíîâèòü èëè âêëþ÷èòü 

!

!

!

!

!
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2.6 Ìåñòî ìîíòàæà
Ìîíòàæ ïîä ðàêîâèíîé B

Ïðèáîð ìîíòèðóåòñÿ ïîä 
ðàêîâèíîé â çàêðûòîì 

íåçàìåðçàþùåì ïîìåùåíèè, âáëèçè 
òî÷êè çàáîðà âîäû.
Äåìîíòèðîâàííûé ïðèáîð íåîáõîäèìî 
õðàíèòü â íåçàìåðçàþùåì 
ïîìåùåíèè, òàê êàê â ïðèáîðå âñåãäà 
îñòàåòñÿ âîäà.

2.7 Ìîíòàæ ïðèáîðà C

1  Îñëàáüòå êðåïåæíûé âèíò êîðïóñà 
íà äâà îáîðîòà

2  Îòâåðòêîé îòîãíèòå ôèêñèðóþùóþ 
çàùåëêó

3  Ñíèìèòå ïåðåäíþþ êðûøêó ñ 
íàãðåâàòåëüíûì áëîêîì

4  Çàôèêñèðóéòå íà ñòåíå çàäíþþ 
ñòåíêó ïðèáîðà ñ ïîìîùüþ 
äþáåëåé è øóðóïîâ; èñïîëüçóéòå 
çàäíþþ ñòåíêó â êà÷åñòâå 
ðàçìåòî÷íîãî øàáëîíà

5  Óñòàíîâèòå ïåðåäíþþ êðûøêó 
ïðèáîðà íà ôèêñèðóþùóþ çàù¸ëêó

6  Çàù¸ëêíèòå ïåðåäíþþ êðûøêó 
ïðèáîðà

7  Çàêðåïèòå êðûøêó ôèêñèðóþùèì 
âèíòîì.

2.8 Ìîíòàæ àðìàòóðû
� Ò-îáðàçíûé ðàñïðåäåëèòåëü 

ïðèêðóòèòü ê óãëîâîìó êðàíó.
� Ïðèêðóòèòü àðìàòóðó õîëîäíîé âîäû 

ê Ò-îáðàçíîìó ðàñïðåäåëèòåëþ.
� Ïðèêðóòèòü ñîåäèíèòåëüíûé øëàíã 

(13) ê Ò-îáðàçíîìó ðàñïðåäåëèòåëþ.
� Ñâîáîäíûé êîíåö ñîåäèíèòåëüíîãî 

øëàíãà (13) ïðèêðóòèòü ê 
ïîäñîåäèíåíèþ õîëîäíîé âîäû 
íà ïðèáîðå DHM, äëÿ ýòîãî 
âîñïîëüçóéòåñü êëþ÷îì SW 14.

� Ïðèêðóòèòå ñîåäèíèòåëüíûé 
øëàíã àðìàòóðû ãîðÿ÷åé âîäû 
ê ïîäñîåäèíåíèþ ãîðÿ÷åé âîäû 
íà ïðèáîðå DHM, äëÿ ýòîãî 
âîñïîëüçóéòåñü êëþ÷îì SW 14.

2.9 Ýëåêòðè÷åñêîå 
ïîäêëþ÷åíèå D

Ïîäêëþ÷åíèå ïðèáîðà äîëæíî 
ïðîèçâîäèòüñÿ ÷åðåç çàùèòíûé 
ïðîâîä ñ çàçåìëåíèåì.

Ïðèáîðû îñíàùåíû ïðîâîäîì  
ïîäñîåäèíåíèÿ ê ýëåêòðîñåòè äëÿ 
ïîñîåäèíåíèÿ ê ðàñïðåäåëèòåëüíîé 
êîðîáêå.
Ïðîèçâåñòè ïîäêëþ÷åíèå ê 
ýëåòêðîñåòè, ñîãëàñíî ñõåìå - ðèñ. D  .
Ïðè ïîäêëþ÷åíèè ê ðàñïðåäåëèòåëüíîé 
êîðîáêå ìàêñèìàëüíî äîïóñòèìîå 
ïîïåðå÷íîå ñå÷åíèå ïðîâîäà 3 õ6 ìì2.

2.4 Ñïåöèàëüíàÿ àðìàòóðà
Ðàçðåøàåòñÿ óñòàíîâêà òîëüêî 
íàïîðíîé àðìàòóðû!
Äëÿ îáðàçîâàíèÿ îïòèìàëüíîãî 
íàïîðà ñòðóè èñïîëüçóéòå òîëüêî 
ðàñïûëèòåëüíóþ ãîëîâêó (ðèñ. A  10 
èëè 11), âõîäÿùóþ â êîìïëåêò. 

2.5 Ïðåäïèñàíèÿ è íîðìû
� Ìîíòàæ (ïîäêëþ÷åíèå ê âîäîïðîâîäó 

è ýëåêòðîìîíòàæ), à òàêæå ïåðâûé 
ââîä â ýêñïëóàòàöèþ è òåõíè÷åñêîå 
îáñëóæèâàíèå ïðèáîðà äîëæíû 
ïðîèçâîäèòüñÿ òîëüêî ñïåöèàëèñòîì 
â ñîîòâåòñòâèè ñ äàííîé 
èíñòðóêöèåé.

� Áåçóïðå÷íàÿ è áåçîïàñíàÿ ðàáîòà 
ïðèáîðà îáåñïå÷èâàåòñÿ òîëüêî 
ïðè èñïîëüçîâàíèè îðèãèíàëüíûõ, 
ïðåäíàçíà÷åííûõ èìåííî äëÿ 
äàííîãî ïðèáîðà, ïðèíàäëåæíîñòåé 
è çàï÷àñòåé.

Êðîìå òîãî, ñëåäóåò ñîáëþäàòü:
� Ïðåäïèñàíèÿ ìåñòíîãî 

ýíåðãîñíàáæàþùåãî ïðåäïðèÿòèÿ.
� Ïðåäïèñàíèÿ ìåñòíîãî ïðåäïðèÿòèÿ 

âîäîñíàáæåíèÿ.
� Ïàñïîðòíûå äàííûå ïðèáîðà, 

óêàçàííûå íà ôèðìåííîé òàáëè÷êå.
� Òåõíè÷åñêèå õàðàêòåðèñòèêè ïðèáîðà

Óäåëüíîå ýëåêòðè÷åñêîå 
ñîïðîòèâëåíèå âîäû íå äîëæíî 

áûòü ìåíüøå çíà÷åíèÿ, óêàçàííîãî 
íà ôèðìåííîé òàáëè÷êå ïðèáîðà èëè 
â òàáëèöå 2! Ïðè îáúåäèíåííîé ñåòè 
âîäîñíàáæåíèÿ ñëåäóåò ó÷èòûâàòü 
ñàìîå íèçêîå çíà÷åíèå ýëåêòðè÷åñêîãî 
ñîïðîòèâëåíèÿ âîäû (ñì. òàáëèöó 2).
Èíôîðìàöèþ îá óäåëüíîì 
ýëåêòðè÷åñêîì ñîïðîòèâëåíèè è 
ýëåêòðîïðîâîäíîñòè âîäû Âû ìîæåòå 
ïîëó÷èòü ó ìåñòíîãî âîäîñíàáæàþùåãî 
ïðåäïðèÿòèÿ.

Ïîäêëþ÷åíèå ê âîäîïðîâîäó:
� Íåîáõîäèìîñòü â óñòàíîâêå êëàïàíà 

èçáûòî÷íîãî äàâëåíèÿ îòñóòñòâóåò.
� Çàïðåùåíà ýêñïëóàòàöèÿ ñ âîäîé 

ïðåäâàðèòåëüíî ïîäîãðåòîé ñâûøå  
25 °C !

� Ðàçðåøàåòñÿ óñòàíîâêà òîëüêî 
íàïîðíîé àðìàòóðû (ñì. 2.4).

Ïîäêëþ÷åíèå ê ýëåêòðîñåòè
 Ïðèáîð äîëæåí ïîäêëþ÷àòüñÿ 

ñòàöèîíàðíî ïðîëîæåííûì 
ýëåêòðè÷åñêèì êàáåëåì, ïðåäíàçíà-
÷åííûì òîëüêî äëÿ äàííîãî ïðèáîðà.

� Ïðèáîð äîëæåí èìåòü âîçìîæíîñòü 
îòêëþ÷àòüñÿ îò ôàçíîãî ïðîâîäà 
ýëåêòðîñåòè, íàïðèìåð, ÷åðåç 
àâòîìàòè÷åñêèé âûêëþ÷àòåëü ñ 
èçîëÿöèîííûì ðàññòîÿíèåì íå ìåíåå 
3 ìì!

2.10 Ïåðâûé ââîä 
â ýêñïëóàòàöèþ 
(ðàçðåøàåòñÿ ïðîèçâîäèòü òîëüêî 
êâàëèôèöèðîâàííîìó ñïåöèàëèñòó!)

26
_0

2_
02

_0
65

6

1

2

1  Îòêðîéòå âîäó è âûïóñòèòå 
âîçäóõ èç ïðèáîðà
Îïàñíîñòü âêëþ÷åíèÿ áåç âîäû!
Íåñêîëüêî ðàç îòêðûâàéòå è 
çàêðûâàéòå âåíòèëü ãîðÿ÷åé 
âîäû, ïîêà âåñü âîçäóõ íå âûéäåò. 
Îòíîñèòåëüíî âîçäóõà ñì. ï.  
«2.2 Âàæíûå óêàçàíèÿ».

2  Âêëþ÷èòå ñåòåâîå 
íàïðÿæåíèå!

3  Ïðîâåðüòå ðåæèì ðàáîòû 
ïðîòî÷íîãî âîäîíàãðåâàòåëÿ! 

Ïåðåäà÷à ïðèáîðà
Îáúÿñíèòü ïîëüçîâàòåëþ ôóíêöèè 
ïðèáîðà è îçíàêîìèòü ñ ïðàâèëàìè 
ýêñïëóàòàöèè.
�� Îáðàòèòü âíèìàíèå ïîëüçîâàòåëÿ íà 

âîçìîæíûå îïàñíîñòè (îæîã).
�� Ïåðåäàòü ïîëüçîâàòåëþ äàííóþ 

èíñòðóêöèþ.

2.11 Ñïåöèàëüíûå 
ïðèíàäëåæíîñòè
Ðàñïûëèòåëüíàÿ ãîëîâêà „SR“ 
äëÿ íàñàäêè ðåçüáà ðàñïûëèòåëüíîé 
ãîëîâêè Ì22/ Ì24.
DHM 3/ DHM 4: 
SR 3 Àðò.: 289591
ñ ðåãóëÿòîðîì ïðîòîêà âîäû

DHM 6:
SR 5 Àðò.: 270582

!

!

!
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3. Óñòðàíåíèå íåèñïðàâíîñòåé - äëÿ ïîëüçîâàòåëÿ

Òàáë. 3

4. Óñòðàíåíèå íåèñïðàâíîñòåé - äëÿ ñïåöèàëèñòà

Òàáë. 4

2.12 Òåõíè÷åñêèå õàðàêòåðèñòèêè (ñì. òàêæå äàííûå íà òèïîâîé òàáëè÷êå ïðèáîðà)
Òèï DHM 3 DHM 4 DHM 6

Íîìåð äëÿ çàêàçà 185411 185415 185473

Òèï êîíñòðóêöèè íàïîðíûé íàïîðíûé íàïîðíûé

Ñïîñîá ìîíòàæà Ïîä ðàêîâèíîé � � �

Ïîòåðè äàâëåíèÿ ìÏà 1 1 1

Ò-îáðàçíûé ðàñïðåäåëèòåëü ñ íàïîðíûì 
øëàãîì

�
� �

Íîìèíàëüíûé îáúåì ë 0,1 0,1 0,1

Âåñ êã 1,4 1,4 1,4

Íîìèíàëüíàÿ ìîùíîñòü 230 Â êÂò 3,5 4,4 5,7

Ìàêñèìàëüíîå ñîïðîòèâëåíèå ì� – – 377

Íîìèíàëüíîå íàïðÿæåíèå 1/N/PE ~ ... B 230 230 230

Íîìèíàëüíûé òîê A 15 19 25

Ïðîèçâîäèòåëüíîñòü �� = 25 K ë/ìèí 2,0 2,5 3,3

Ðàñïûëèòåëüíàÿ ãîëîâêà SR 3 � � –

Ðàñïûëèòåëüíàÿ ãîëîâêà SR 5 – – �

Ðàñõîä äëÿ âêëþ÷åíèÿ > ë/ìèí 1,6 2,0 2,6

Ðàñõîä äëÿ âûêëþ÷åíèÿ < ë/ìèí 1,1 1,4 1,7

Àâòîìàòè÷åñêàÿ ðåãóëèðîâêà 
ðàñõîäà

ë/ìèí 2,2 2,8 4,3

Ïîòåðè äàâëåíèÿ (ïðè âêëþ÷åííîì) 
îãðàíè÷åíèè îáúåìà ïðîòîêà)

ìÏà 0,05 0,06 0,08

Ìàêñ. òåìïåðàòóðà íà âõîäå °C 25 25 25

Êëàññ çàùèòû, ñîãëàñíî DIN EN 60335 1 1 1

Âèä çàùèòû, ñîãëàñíî EN 60529 IP 25 IP 25 IP 25

Êîíòðîëüíûé ñèìâîë, ñì. 
òèïîâóþ òàáëè÷êó

� � �

Ïîäêëþ÷åíèå âîäû G 3/8 (íàðóæíàÿ ðåçüáà) � � �

Íàãðåâàòåëüíàÿ ñèñòåìà-
íåèçîëèðîâàííàÿ ñïèðàëü

1100 �ñì 1) � � �

Îáëàñòü ïðèìåíåíèÿ: ñëàáîèçâåñòêîâàÿ è 
èçâåñòêîâàÿ âîäà

�� � �

Íåèñïðàâíîñòü Ïðè÷èíà Óñòðàíåíèå
Ñëèøêîì íèçêèé ðàñõîä âîäû. Îáðàçîâàëñÿ èçâåñòêîâûé íàëåò â 

ðàñïûëèòåëüíîé ãîëîâêå.
Î÷èñòèòå èëè çàìåíèòå ðàñïûëèòåëüíóþ 
ãîëîâêó (ñì. ï. 2.11 Ñïåöèàëüíûå 
ïðèíàäëåæíîñòè»).

Çàãðÿçíåíèå ôèëüòðà. Ïðî÷èñòèòå ôèëüòð íàõîäÿùèéñÿ â øòóöåðå  

A  (2).

Íàãðåâ íå âêëþ÷àåòñÿ / íåò ãîðÿ÷åé âîäû. Íåò ïèòàíèÿ. Ïðîâåðüòå ïðåäîõðàíèòåëè â äîìàøíåé 
ïðîâîäêå.

Íåèñïðàâíîñòü íàãðåâàòåëüíîé ñèñòåìû. Èçìåðüòå ñîïðîòèâëåíèå íàãðåâàòåëüíîé 
ñèñòåìû è ïðè íåîáõîäèìîñòè çàìåíèòå åå.

Ñðàáîòàë îãðàíè÷èòåëü äàâëåíèÿ. Óñòàíîâèòü è óñòðàíèòü ïðè÷èíó íåïîëàäêè. 
Âûêëþ÷èòü èç ýëåêòðîñåòè è ñáðîñèòü 
äàâëåíèå. Ñíîâà ïîäêëþ÷èòü îãðàíè÷èòåëü 
äàâëåíèÿ E  (a) .

Íåèñïðàâíîñòü Ïðè÷èíà Óñòðàíåíèå

Íåñìîòðÿ íà ïîëíîñòüþ îòêðûòûé âåíòèëü 
ãîðÿ÷åé âîäû, âîäà íå íàãðåâàåòñÿ.

Íåò ïèòàíèÿ. Ïðîâåðüòå ïðåäîõðàíèòåëè â äîìàøíåé 
ïðîâîäêå.

Íåò äîñòàòî÷íîãî ïðîêà âîäû, 
íåîáõîäèìîãî äëÿ âêëþ÷åíèÿ íàãðåâà. 
Çàãðÿçíåíèå èëè îáðàçîâàíèå èçâåñòêîâîãî 
íàëåòà â ðàñïûëèòåëüíîé ãîëîâêå.

Î÷èñòèòå èëè çàìåíèòå ðàñïûëèòåëüíóþ 
ãîëîâêó (ñì. ï. 2.11 «Ñïåöèàëüíûå 
ïðèíàäëåæíîñòè»).

Òàáë. 2

Òàáë. 1

Äàííûå Îáëàñòè ïðèìåíåíèÿ ïðè ðàçëè÷íûõ êîíòðîëüíûõ òåìïåðàòóðàõ àíàëèçà âîäû

Íîðìàòèâíîå çíà÷åíèå
ïðè 15 °C ïðè 20 °C ïðè 25 °C

Ñîïðîòèâëåíèå
Ýëåêòðîïðîâîäíîñòü
Ýëåêòðîïðîâîäíîñòü

�cm
mS/m

μS/cm

� 1100 
��90,9
� 909

� 970 
��103
��1030

��900
��111
��1110

1) Îáëàñòè ïðèìåíåíèÿ âîäîíàãðåâàòåëåé ñ ó÷åòîì óäåëüíîãî ýëåêòðè÷åñêîãî ñîïðîòèâëåíèÿ/ óäåëüíîé 
ýëåêòðîïðîâîäíîñòè âîäû
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5. Umwelt und Recycling

Entsorgung von Transportverpackung
Damit Ihr Gerät unbeschädigt bei Ihnen an-
kommt, haben wir es sorgfältig verpackt.
Bitte helfen Sie, die Umwelt zu schützen, und 
überlassen Sie die Verpackung dem Fachhand-
werk bzw. Fachhandel.
Stiebel Eltron beteiligt sich gemeinsam mit 
dem Großhandel und dem Fachhandwerk/
Fachhandel in Deutschland an einem wirk-
samen Rücknahme- und Entsorgungskonzept 
für die umweltschonende Aufarbeitung der 
Verpackungen.
Entsorgung von Altgeräten in Deutschland

Geräte mit dieser Kennzeichnung 
gehören nicht in die Restmülltonne 
und sind getrennt zu sammeln und zu 

entsorgen.

Die Entsorgung dieses Altgerätes fällt nicht 
unter das Gesetz über das Inverkehrbringen, 
die Rücknahme und die umweltverträgliche 
Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten 
(Elektro- und Elektronikgerätegesetz – Elek-
troG) und kann nicht kostenlos an den kom-
munalen Sammelstellen abgegeben werden.
Das Altgerät ist fach- und sachgerecht zu 
entsorgen. Im Rahmen des Kreislaufwirt-
schaft- und Abfallgesetzes und der damit 
verbundenen Produktverantwortung ermögli-
cht Stiebel Eltron mit einem kostengünstigen 
Rücknahmesystem die Entsorgung von Altge-
räten.
Fragen Sie uns oder Ihren Fachhandwerker/
Fachhändler.
Über das Rücknahmesystem werden hohe 
Recyclingquoten der Materialien erreicht, um 

Deponien und die Umwelt zu entlasten. Damit 
leisten wir gemeinsam einen wichtigen Bei-
trag zum Umweltschutz.

Bereits bei der Entwicklung neuer Geräte ach-
ten wir auf eine hohe Recyclingfähigkeit der 
Materialien.
Die Voraussetzung für eine Material-Wieder-
verwertung sind die Recycling-Symbole und 
die von uns vorgenommene Kennzeichnung 
nach DIN EN ISO 11469 und DIN EN ISO 1043, 
damit die verschiedenen Kunststoffe getrennt 
gesammelt werden können.

Entsorgung außerhalb Deutschlands
Geräte mit dieser Kennzeichnung gehören 
nicht in die Restmülltonne und sind getrennt 
zu sammeln und zu entsorgen. 
Die Entsorgung von Altgeräten hat fach- und 
sachgerecht nach den örtlich geltenden Vor-
schriften und Gesetzen zu erfolgen.

Deutsch
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Óñëîâèÿ è ïîðÿäîê ãàðàíòèéíîãî 
îáñëóæèâàíèÿ îïðåäåëÿþòñÿ îòäåëüíî 
äëÿ êàæäîé ñòðàíû. Çà èíôîðìàöèåé 
î ãàðàíòèè è ãàðàíòèéíîì 
îáñëóæèâàíèè îáðàòèòåñü ïîæàëóéñòà 
â ïðåäñòàâèòåëüñòâî Stiebel Eltron â 
Âàøåé ñòðàíå.

Ìîíòàæ ïðèáîðà, ïåðâûé 
ââîä â ýêñïëóàòàöèþ è 

îáñëóæèâàíèå ìîãóò ïðîâîäèòüñÿ 
òîëüêî êîìïåòåíòíûì ñïåöèàëèñòîì â 
ñîîòâåòñòâèè ñ äàííîé èíñòðóêöèåé. 
Íå ïðèíèìàþòñÿ ïðåòåíçèè ïî 
íåèñïðàâíîñòÿì, âîçíèêøèì 
âñëåäñòâèå íåïðàâèëüíîé óñòàíîâêè è 
ýêñïëóàòàöèè ïðèáîðà.

6. Ñåðâèñíàÿ ñëóæáà è ãàðàíòèÿ5. Îêðóæàþùàÿ 
ñðåäà è 
âòîðñûðü¸

Óòèëèçàöèÿ óñòàðåâøèõ ïðèáîðîâ
Ïðèáîðû ñ ýòîé õàðàêòåðèñòèêîé 
íå îòíîñÿòñÿ ê óòèëèçàöèè 
îáû÷íûõ îòõîäîâ, èõ 

ñëåäóåò ñîáèðàòü è óòèëèçèðîâàòü 
îòäåëüíî. Óòèëèçàöèÿ óñòàðåâøèõ 
ïðèáîðîâ äîëæíà ïðîèçâîäèòüñÿ 
êâàëèôèöèðîâàííî, à òàêæå ñîãëàñíî 
ìåñòíûì ïðåäïèñàíèÿì è çàêîíàì.
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6. Guarantee5. Environment and Re-
cycling

Recycling of obselete appliances

Appliances with this label must not be 
disposed off with the general waste. 
They must be collected separately and 

disposed off according to local regulations.

For guarantees please refer to the pespec-
tive terms and conditions of supply for your 
country.

The installation, electrical connection 

and first operation of this appliance 

should be carried out by a qualified installer.

The company does not accept liability for fai-

lure of any goods supplied which accor-dance 

with the manufacturer‘s instructions.

!

!

!

!
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